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ediToriaL

auch im Mai bietet das oberösterreichische Landesmuse-
um wieder eine breite Palette an kultur- und kunstan-
geboten. besonders hinweisen möchten wir Sie auf die 
internationale ausstellung „Marco Polo – Von Venedig 
nach china“, die ab 8. Mai im Schlossmuseum Linz zu 
sehen ist. Die Schau zeichnet die Geschichte der Reise 
Marco Polos nach und beleuchtet den Mythos, der rund 
um die bekannte Person im Lauf der Jahrhunderte ent-
standen ist. begleitet wird die Präsentation von einem um-
fangreichen Vermittlungs- und Veranstaltungsprogramm 
für Jung und alt.

Die Landesgalerie Linz vereint von 23. Mai bis 1. Septem-
ber arbeiten von 11 künstlerinnen und künstlern aus der 
Sammlung Prinzhorn und stellt sie arbeiten alfred kubins 
zum thema „Wahnsinn“ gegenüber.

Noch bis 26. Mai zeigt die Landesgalerie Linz einen der 
ganz Großen in der Geschichte der Fotografi e: Walker 
evans. Mehr zum baikalsee, der Perle Sibiriens, erfahren 
Sie im biologiezentrum Linz.

Spektakuläre ein- und ausblicke auf Linz bietet ihnen ab 
Mai die aussichtsplattform auf der Spitze des Südtraktes 
des Schlossmuseums Linz.

Das ausführliche ausstellungs- und Vermittlungspro-
gramm des oberösterreichischen Landesmuseums fi nden 
Sie auf den folgenden Seiten sowie auf unserer Homepage  
www.landesmuseum.at

dr. Josef Pühringer 
Landeshauptmann von oberösterreich

Sehr geehrte 
Damen und Herren,
liebe Freunde des 
oberösterreichischen 
Landesmuseums!

Musikveranstaltung

kulturvermittlung



marco Polo
von venedig nach china

Die ausstellung zeichnet die Ge-
schichte der Reise nach und beleuch-
tet auch den Mythos, der rund um 
die Person Marco Polo im Lauf der 
Jahrhunderte entstanden ist. 
Wer war der wagemutige kaufmann 
und unerschrockene Reisende im 
Dienste kublai khans? Welche be-
deutung kam Venedig in den ost-
West-beziehungen des Mittelalters 
zu? Und welche Länder hatte Marco 
Polo tatsächlich bereist, welche kann-
te er nur vom Hörensagen?

Diese und andere Fragen beantwor-
tet die internationale ausstellung, 
die im Schlossmuseum Linz gezeigt 

wird. konzipiert wurde sie von Prof. 
Giandomenico Romanelli, Direktor 
der Stiftung der Museen in Venedig. 
kostbare Leihgaben illustrieren das 
Leben im Venedig des 13. Jahrhun-
derts und geben einblicke in fremde 
Wirklichkeiten ferner Regionen und 
Zeiten. Neben historischen Schiffs-
modellen, alten Seekarten und Navi-
gationsgeräten fi nden sich kostbare 
Porzellangefäße und textilien ebenso, 
wie knapp 700 Jahre altes Papiergeld 
aus china oder ausrüstungsgegen-
stände des nomadisch lebenden Rei-
tervolkes der Mongolen.

schLossMuseuM
Linz

schLossMuseuM
Linz

vermittlungsangebote
Zur ausstellung werden Führungen 
und Workshops für kinder (ab 8 Jah-
ren), für Jugendliche und erwachse-
ne angeboten. in den Programmen 
begeben wir uns gemeinsam auf 
eine geheimnisvolle Reise um die 
halbe Welt, lernen ferne kulturen 
und Völker kennen und versuchen 
dabei das Rätsel, wer der wagemu-
tige kaufmann Marco Polo wirklich 
war, zu lösen. 

interaktive stationen und sinnlich 
erlebbare „Warenkunde“
Gehen Sie mit Marco Polo auf die 
Reise: die 10 Meter lange interaktive 
Medienwand vermittelt die Hin- und 
Rückreise Marco Polos in ihrer Ge-
samtheit.
treiben Sie Handel entlang der Seiden-
straße: objekte aus den Sammlungen 
des oberösterreichischen Landes-
museums laden dazu ein, sich daran 
zu erinnern, woher viele der uns heute 
selbstverständlich gewordenen Pro-
dukte ursprünglich stammen.
erleben Sie mit allen Sinnen: Gewür-
ze, Seidenstoffe, Papier und Porzellan. 
Freuen Sie sich auf so manche liebens-
werte überraschung!

Marco-Polo-reise Parcours auf der 
Landstraße Linz
Die Passanten auf der Landstraße 
Linz sind eingeladen, in den Vitrinen 
ausgewählter Geschäfte einzelne Rei-
sestationen des abenteurers Marco 
Polo zu entdecken.
gewinnspiel: in den einzelnen Ge-
schäften liegen Gewinnscheine auf, 
mit denen interessierte neben einer 
Reise nach Venedig, gesponsert von 
Öbb Rail tours, weitere spannende 
Preise gewinnen können!

eröFF-
nung

eröffnung:
Mi, 8. Mai 2013, 18.00 Uhr
9. Mai bis 25. august 2013

Termine fi nden sie 
auf der nächsten seite

vermittlungsProgramm/
veranstaltungen

VENEDIG
TERBIL

ORMUZ

BALKH

KASHGAR

LANZHOU

TREBIZOND

ACRE
BAGDAD

BEIJING

KARAKORUM

CHENGDU

PAGAN

aussTeLLungen

obeRÖSteRReicHiScHeS 
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schLossMuseuM 
Linz

tanZ_3 / 
RobeRt ScHaD 
iN LiNZ

Seit mehr als 30 Jahren (Forum 
Metall) gab es keine Stahlskulptu-
renausstellung dieses ausmaßes in 
Österreich. Die ausstellung in der 
Stahlmetropole Linz ist auch die bis-
lang umfassendste einzelausstellung 
Robert Schads im öffentlichen Raum. 
Sie besteht aus 10 meist monumen-
talen arbeiten, von denen 3 speziell 
für Linz gefertigt wurden.

„geistesfrische“ - 
kUbiN UND Die SaMMLUNG PRiNZHoRN /
WaPPeNSaaL

im Jahr 1920 besuchte alfred kubin 
die noch junge Sammlung von ar-
beiten psychiatrischer Patienten, die 
Hans Prinzhorn in Heidelberg ange-
legt hatte. Die Werke machten auf 
kubin einen „ganz übergewaltigen 
eindruck“, er lobte bereits in einer 
ersten unmittelbaren Reaktion deren 
originalität und „Formgenie“. 1922 
veröffentlichte er den text „kunst 

der irren“, in dem er auf elf künst-
lerinnen und künstler der Sammlung 
eingeht und die besonderheiten ih-
rer arbeiten aus seiner persönlichen 
künstlersicht beschreibt. Die ausstel-
lung vereint etwa 50 Werke dieser elf 
künstlerinnen und künstler aus der 
Sammlung Prinzhorn und stellt sie 
eigenen arbeiten kubins zum thema 

„Wahnsinn“ gegenüber.

LandesgaLerie 
Linz

bis März 2014 eröffnung: 
Mi, 22. Mai 2013, 19.00 Uhr
23. Mai bis 1. Sept. 2013

informationsveranstaltung für 
Pädagoginnen und Pädagogen:
Do, 23. Mai 2013, 
16.00 bis 17.30 Uhr

Kunstauskunft:
So, 26. Mai 2013,
14.00 bis 16.00 Uhr

marco Polo
von venedig nach china
teRMiNe

schLossMuseuM
Linz

eröFF-
nung

Kultur mit Pfi ff:
Mo, 6. Mai 2013,
18.00 Uhr

Führungen:
So, 12., 19., 26. Mai 2013,
14.00 bis 15.00 Uhr

informationsveranstaltung für 
Pädagoginnen und Pädagogen:
Di, 14. Mai 2013,
16.00 bis 17.30 Uhr

seniorenführung:
Do, 16. Mai 2013,
14.00 bis 15.00 Uhr

Kultur-Werkstatt:
Sa, 18. Mai 2013,
14.00 bis 16.00 Uhr

„Krone“ Familientag:
So, 26. Mai 2013,
10.00 bis 17.00 Uhr

eine ausstellung in 
Kooperation mit

aussTeLLungen

obeRÖSteRReicHiScHeS 
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LandesgaLerie 
Linz

Walker evans 
DecaDe by DecaDe
2. Stock
Mit Walker Evans. Decade by Decade  
präsentiert die Landesgalerie Linz 
in kooperation mit dem cincinnati 
art Museum, der Photographischen 
Sammlung/Sk Stiftung kultur, köln 
und dem Huis Marseille, amsterdam, 
die erste umfassende Personale des 
Fotografen in Österreich.
Walker evans (1903–1975) ist einer 
der ganz Großen in der Geschichte 
der Fotografie. Sein Verdienst für die 
akzeptanz des Mediums als künstle-
risches ausdrucksmittel, insbesondere 
des dokumentarischen ansatzes, kann 
nicht hoch genug eingeschätzt werden. 
Wird der Name Walker evans genannt, 
denkt man unwillkürlich an jene bilder, 
die er Mitte der 1930er-Jahre zur Zeit 
der Großen Depression in amerika im 
auftrag der Farm Security administrati-
on (FSa) anfertigte. Sein späteres Werk 
hingegen blieb in der Öffentlichkeit 
bisher vielfach unbeachtet. 
Die ausstellung Decade by Decade 
zeichnet alle Schaffensphasen des 
Fotografen nach. Neben aufnahmen 
des amerikanischen Südens für die FSa 
wird exemplarisch auch die Serie von 

viktorianischen Häusern vorgestellt, 
die Walker evans 1931 begonnen hatte. 
Decade by Decade zeigt zudem seltene 
bilder seiner Reise nach tahiti im Jahr 
1932, eine auswahl seiner 1933 im vor-
revolutionären kuba entstandenen Fo-
tografien sowie ein konvolut von auf-
nahmen afrikanischer Skulpturen und 
Masken, erarbeitet 1935 für das New 
yorker Museum of Modern art. Die in 
der ausstellung aufgezeigten Motiv-
kreise spiegeln die Vielfältigkeit seines 
oeuvres. Neben frühen Werken bilden 
arbeiten aus den 1940er-, 1950er- und 
1960er-Jahren, als evans für die Zeit-
schrift Fortune gearbeitet hat, einen 
Schwerpunkt der mehr als 230 objekte 
umfassenden Präsentation.
Die ausstellung wurde kuratiert von 
James crump, ehemals chief curator 
des cincinnati art Museum. Die Werke 
stammen, wenn nicht anders ange-
geben, aus der Sammlung clark und 
Joan Worswick. Für alle Fotografien 
von Walker evans gilt das copyright © 
Walker evans archive, the Metropoli-
tan Museum of art, New york.

bis 26. Mai 2013

Führung:
Do, 2. Mai 2013, 19.00 bis 20.00 Uhr

Kunstauskunft:
So, 5., 12., 19., 26. Mai 2013,
14.00 bis 16.00 Uhr

Kurzführungen:
So, 5., 12., 19., 26. Mai 2013,
14.00 und 15.00 Uhr

Kunst-Werkstatt  
„achtung Kamera“:
Sa, 11. Mai 2013, 14.00 bis 15.00 Uhr

MaTinee:
So, 26. Mai 2013, ab 9.30 Uhr

nur
noch bis

26.05.

aussTeLLungen
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aussTeLLungen

Judith huemer – 
teRRitoRy / WaPPeNSaaL

LandesgaLerie 
Linz

LandesgaLerie 
Linz

LandesgaLerie  
Linz

bioLogiezenTruM 
Linz

maerZ 1913 – 
Die GRüNDUNGS- 
MitGLieDeR DeR 
LiNZeR küNStLeR-
VeReiNiGUNG /  
GotiScHeS ZiMMeR

alfred kubin und 
der künstler-
bund „maerZ“ / 
kUbiN-kabiNett

der baikalsee - 
Die PeRLe SibiRieNS

im Frühling 1913 schlossen sich 
sechs Linzer künstler zur künstler-
vereinigung MaeRZ  zusammen, die 
damit den ersten secessionistischen 
aufbruch in der oberösterreichischen 
kunstgeschichte des 20. Jahrhunderts 
markiert. Zur Zeit seiner Gründung 
durch klemens brosch, Franz brosch, 
anton Lutz, Hans Pollack, Franz Sed-
lacek und Heinz bitzan verstand sich 
der MaeRZ als bewusste opposition 
zu dem als konservativ empfunde-
nen kunstleben der Stadt. Die durch 
einige private Leihgaben erweiterte 
Sammlungspräsentation konzentriert 
sich auf die Gründungsmitglieder und 
die ersten MaeRZ-ausstellungen zwi-
schen 1913 und 1916.

alfred kubin wurde 1926 Mitglied des 
oberösterreichischen künstlerbundes 

„MaeRZ“, welcher im Dezember  1936 
eine Sonderausstellung anlässlich 
des nahenden 60. Geburtstages des 
künstlers im Landesmuseum veran-
staltete. Diese Dekade bildet den zeit-
lichen Rahmen für die Präsentation im 
kubin-kabinett der Landesgalerie Linz. 

Der in Südsibirien gelegene baikal ist 
ein See der Superlative: mit 1.637 Me-
tern ist er der tiefste und mit mehr als 
25 Millionen Jahren der älteste Süß-
wassersee der erde. er beinhaltet ein 
Fünftel des flüssigen Süßwassers der 
erde. 636 kilometer weit erstreckt sich 
der See in einer tektonischen Spalte in 
Nord-Süd-Richtung, in der breite sind 
es im Mittel 50 kilometer. Der baikal-
see und seine Umgebung weisen eine 
einzigartige Flora und Fauna auf: etwa 
zwei Drittel der rund 1.500 tier- und 
1.000 Pflanzenarten sind endemisch, 
kommen also ausschließlich hier vor. 
bekannt sind die baikal-Robbe, die 
einzige Süßwasserrobbe der Welt oder 
der omul, ein mit unseren Reinanken 
verwandter Speisefisch. 

bis 9. Juni 2013 

Kunstauskunft:
So, 5., 12., 19., 26. Mai 2013,
14.00 bis 16.00 Uhr

bis 9. Juni 2013 

Kunstauskunft:
So, 5., 12., 19., 26. Mai 2013,
14.00 bis 16.00 Uhr

bis 14. Juli 2013

Führungen:
So, 5., 12., 19., 26. Mai 2013,
14.00 bis 15.00 Uhr

seniorenführung:
Do, 9. Mai 2013,
14.00 bis 15.00 Uhr

natur-Werkstatt:
Fr, 24. Mai 2013,
14.30 bis 16.30 Uhr

bis 5. Mai 2013 

MaTinee:
So, 5. Mai 2013,
ab 9.30 Uhr

nur
noch bis

05.05.

Judith Huemers konzeptionelle ar-
beit bezieht sich auf das von Gilles 
Deleuze geprägte philosophische 
Verständnis, das dem begriff „Wer-
den“ eine besondere bedeutung zu-
spricht. Demnach befindet sich al-
les in einem bewegten Prozess, bei 
dem es keinen anfangs- oder end-
punkt gibt. Die beschäftigung mit 
Deleuze bildet den ausgangspunkt 
für das Raumkonzept der ausstel-
lung, das Huemer speziell für den 
Wappensaal in der Landesgalerie 
Linz entwickelt hat. Die übertra-
gung philosophischer überlegun-
gen in eine ausstellungssituation 
führt dabei zu außergewöhnlichen 
Wahrnehmungs- und Raumerleb-
nissen.

Die künstlerin begreift den aus-
stellungsraum nicht als ein starr 
definiertes territorium, in dem in-
stallationen oder bilder präsentiert 
werden, sondern als einen bereich 
mit Raumgrenzen, die aufgebro-
chen oder neu interpretiert werden 
können. So wird auch der Wappen-
saal als ein System begriffen, das 
sich in einem Prozess des „Wer-
dens“ befindet. Die eingangssitu-
ation wird blockiert, repräsentative 
Wände bleiben frei, während die 
arbeiten an sonst unbedeutenden 
Durchgangszonen und Zwischenbe-
reichen präsentiert werden.

Kunstauskunft:
So, 5. Mai 2013,
14.00 bis 16.00 Uhr

obeRÖSteRReicHiScHeS 
LaNDeSMUSeUM

aussTeLLungen



erwin Reiter gilt vornehmlich als 
bildhauer, seine skulpturalen Schöp-
fungen - bekannt sind jene aus  
NiRoSta auf öffentlichen Plätzen - 
sind abgeleitet von der menschlichen 
Figur. Neben dem bedeutenden plas-
tischen Werk gibt es ein bemerkens-
wertes grafisches Werk, das in einer 
vom kulturverein Landstrich aus an-
lass des 80. Geburtstages von erwin 
Reiter ausgerichteten ausstellung  
in einer auswahl vorgestellt wird, wo-
bei frühe Zeichnungen einen Schwer-
punkt bilden.

erWin reiter - 
ZeicHNUNG

Kubin-haus 
zWicKLedT

Kubin-haus 
zWicKLedT

isa Riedl siedelt ihre künstlerische ar-
beit zwischen Malerei und Zeichnung 
an. Die seriellen arbeiten der österrei-
chischen künstlerin entstehen meis-
tens während oder nach mehrmonati-
gen Reisen. basierend auf Fotografien, 
reagiert sie einerseits auf erlebnisse 
während der Reisen, andererseits wird 
das Unterwegssein selbst untersucht 
und zum inhalt der bilder. erste im-
pulse bieten dabei Dinge, die isa Riedl 
nicht oder noch nicht versteht. So be-
zieht sich der Werktitel „anarchieblu-
me“ auf konzepte des tschechischen 
kubismus, den sie Schritt für Schritt zu 
begreifen versucht. Der Weg zum Ver-
ständnis ist das eigentlich Wesentliche 
in ihrer arbeit.

isa riedl – 
DeSiRe LiNeS

die Welt von hans frank
eggleston, dressler, furuya, kandl, 
mauracher, orthacker, Willmann

PhoToMuseuM 
bad ischL

ausgehend von William egglestons 
Serie „the World of Hans Frank“ ver-
steht sich die ausstellung als eine 
Recherche nach künstlerischen Fo-
tografien, die in den frühen 1980er 
Jahren im Fotomuseum bad ischl und 
Umgebung entstanden sind. künstler 
wie Peter Dressler, Seiichi Furuya, Leo 
kandl, Michael Mauracher, Wolfram 
orthacker oder Manfred Willmann 
haben den Sammler und Fotohistori-
ker Hans Frank, seine Wirkungsstät-

te und sein Umfeld (Marmorschlössl, 
kaiserpark) fotografisch festgehalten 
und interpretiert. ergänzend thema-
tisieren dokumentarische Fotografien, 
die im Zuge der erarbeitung der aus-
stellung „Geschichte der Fotografie 
in Österreich“ entstanden sind, ei-
nes der bedeutendsten Projekte von 
Hans Frank.

MühLvierTLer 
schLossMuseuM 
FreisTadT

Der Großvater von Herbert Wolker-
storfer lebte als Stadtbaumeister in 
Freistadt. Daher ist dem betagten 
arzt diese Stadt schon aus seiner 
kindheit und Jugend bekannt. Und 
so finden sich auf vielen blättern 
Freistädter und auch Mühlviertler 
Motive. Gezeigt wird im Gesinde-
haus außerdem eine anzahl von 
bezaubernden Figürchen aus Sei-
denpapier, die zusammengestellt 
zu Szenen, alltagssituationen wie-
dergeben. Der Herstellung dieser 
winzigen Figürchen hat der künstler 
Jahrzehnte seines Lebens gewidmet. 

mit PaPier und 
feder – DaS WeRk 
DeS HeRbeRt 
WoLkeRStoRFeR

eröffnung: 
Fr, 17. Mai 2013, 19.00 Uhr
17. Mai bis 9. Juni 2013

bis 12. Mai 2013 bis 21. Juli 2013 bis 26. Mai 2013

eröFF-
nung

nur
noch bis

12.05.
nur

noch bis
26.05.

aussTeLLungen

obeRÖSteRReicHiScHeS 
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WehrKundLiche  
saMMLung  
schLoss ebeLsberg

FreiLichTMuseuM 
suMerauerhoF 
sT. FLorian

Die Schau lässt die kriegerischen 
auseinandersetzungen zwischen 
dem Haus Österreich und dem os-
manischen Reich ab der zweiten 
türkenbelagerung Wiens (1683) in 
Medaillenbildern der Zeit Revue pas-
sieren. Die aufstrebende deutsche 
und österreichische barockmedaille 
bot ein vorzügliches Medium für die 
antitürkische Propaganda, die hier 
einem breiten Publikum mit teils 
drastischen bildmitteln vor augen 
geführt wurde.

bemalt, geschnitzt, bestickt oder 
sonst wie geschmückt begegnen uns 
objekte aus dem 18. und vor allem 
19. Jahrhundert, die wir unter dem 
titel „Volkskunst“ zusammenfassen. 
es handelt sich um Gegenstände 
mit Verzierungen, die auf keine be-
kannten künstler zurückgehen, die 
meist keiner Stilrichtung oder epo-
che zuzuschreiben sind, sondern 
um alltagsgegenstände, die durch 
künstlerische ausgestaltung zu et-
was besonderem, z. b. zu Liebesga-
ben, wurden. 
Nicht nur Museen, sondern auch pri-
vate Sammler interessieren sich seit 

etwa 100 Jahren für diese anonyme 
traditionelle kunst. Denn ihre Her-
steller waren Unbekannte, niemand, 
dessen Name man vermerkt findet, 
die aber in Hausindustrie oder Haus-
fleiß objekte aus keramik, Glas und 
Holz oder textilien herstellten, mit 
denen sie sich auch selbst umgaben. 
Nun füllen sie die Vitrinen des 
Sonderausstellungsbereichs im 
Sumerauerhof von a bis Z: an-
dachtsbilder, blaudruckmodeln, 
Federkielstick-Ranzen, Goldhau-
ben, Hinterglasbilder, krösendosen, 
Strümpfe… Zunftzeichen.

die türkenkriege 
im sPiegel der 
Zeitgenössischen 
medaille

abc der 
volkskunst

MühLvierTLer  
schLossMuseuM  
FreisTadT

MühLvierTLer  
schLossMuseuM  
FreisTadT

Die keramikfabrik in St. Peter er-
zeugte unter wechselnden eigentü-
mern von 1921 bis 1959 vorwiegend 
Zierkeramik. im Laufe der Zeit ent-
standen zahlreiche Formen und der 
jeweiligen Mode entsprechende Ge-
fäße und Figuren. Die ausstellung im 
Rahmen der Landesausstellung gibt 
nun erstmals einen repräsentativen 
überblick über die umfangreiche Pro-
duktion und Formenvielfalt. Zu dieser 
ausstellung in der Säulenhalle des 
Schlossmuseums Freistadt erscheint 
auch ein Studienband.

Der Freistädter Maler Prof. Herbert 
Wagner setzt eine idee von kons. 
emil Vierhauser zeichnerisch um, 
die wiederum von der konditorei-
Lebzelterei Lubinger verwirklicht 
wird: Schuster, Schmied und andere 
Handwerker werden beinahe lebens-
groß aus Lebkuchen gefertigt und 
im Rahmen der Landesausstellung 
im Westtrakt des Schlossmuseums 
Freistadt den besucherinnen und 
besuchern präsentiert.

ZWischen kitsch 
und kunst?
keRaMik aUS  
St. PeteR  
bei FReiStaDt

altes handWerk 
in süssem kleid

bis 3. nov. 2013 bis 26. okt. 2013 bis 26. okt. 2013 bis 30. okt. 2013

aussTeLLungen
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Haben Wolfgang amadeus Mozart 
und alfred kubin etwas gemeinsam? 
Was hat anton bruckner mit arnulf 
Rainer zu tun? Wieder haben die bi-
bliothek und die Grafi sche Sammlung 
ein interessantes Zusammenspiel in-
szeniert, das bezug auf das „Jahr der 
Musik 2013“ in der Stadt Linz und zur 
eröffnung des Musiktheaters nimmt.

musik liegt in 
der luft... 
koStbaRkeiteN 
aUS bibLiotHek 
UND GRaFiScHeR 
SaMMLUNG

schLossMuseuM 
Linz

Reisen gehörten schon in histori-
schen Zeiten zum Leben der Men-
schen. Reiseberichte verbreiteten sich 
schnell, entsprachen aber selten der 
Wirklichkeit: unglaubliche kreaturen 
bevölkerten bislang unbekannte erd-
teile, imaginäre orte entstanden, die 
von phantastischen Menschen be-
wohnt waren. Die ausgewählten Wer-
ke aus der Grafi schen Sammlung und 
der bibliothek zeigen bilder aus der 
Frühzeit des Reisens, erzählen aber 
auch von der erforschung afrikas 
am ende des 19. Jahrhunderts und 
schaffen mit alfred kubin und Franz 
von Zülow Zugänge aus der Moderne.

reisen – 
abbildungen der 
Wirklichkeit? 
koStbaRkeiteN aUS 
bibLiotHek UND GRa-
FiScHeR SaMMLUNG

schLossMuseuM
Linz

Die Präsentation setzt sich mit sinn-
lichen Schwierigkeiten im alltag 
auseinander und zeigt, wie hilfreich 
technik für Menschen mit beein-
trächtigung ist. Gerade optische 
Hilfsmittel sind längst nicht mehr nur 
Sehhilfen, sondern werden als modi-
sche accessoires bewusst eingesetzt. 
Herausragende Leistungen von Per-
sönlichkeiten wie des schwerhörigen 
carl auer von Welsbach oder des 
tauben Ludwig van beethoven, aber 
auch die arbeiten von Johann Wil-
helm klein und der caritas sowie des 
Landesschulzentrums für Hör- und 
Sehbildung tragen zu einem Leben 
bei, das Menschen mit und ohne 
beeinträchtigungen leichter kommu-
nizieren lässt. 

sPrechende 
hände – hörende 
augen: Die tecHNik 
PaSSt SicH DeN MeN-
ScHeN aN / tecHNik 
obeRÖSteRReicH

schLossMuseuM
Linz

Mit Hilfe der Navigation oder Steuer-
mannskunst kann der Mensch seine 
eigene momentane Position bestim-
men, die für ihn am besten geeignete 
Route zu seinem Ziel errechnen und 
nicht zuletzt den optimalen kurs zu 
Wasser, zu Land oder in der Luft 
halten oder korrigieren. Die Navi-
gation hat seit der 2. Hälfte des 20. 
Jahrhunderts auch andere Räume 
erobert wie etwa den Weltraum oder 
die virtuelle Welt der computer. Mit 
Hilfe von Gleichgewichtssinn und 
Raumvorstellung, aber auch anhand 
von koordinatensystemen, zweidi-
mensionalen karten oder dreidimen-
sionalen Modellen der Welt gelingt es 
dem Navigator hoffentlich sein Ziel 
zu erreichen.

Das oberösterreichische Landes-
museum, bereits 1833 als eines der 
ältesten Universalmuseen - nicht nur 
Österreichs - gegründet, ist ihrem 
Gründungsauftrag in stets aktuali-
sierter Form treu geblieben und einer 
Gesamtperspektive auf kunst, kultur 
und Natur verpfl ichtet: in diesem Sin-
ne betreut das oberösterreichische 
Landesmuseum eine breite Palette an 
Sammlungspräsentationen, angefan-
gen von der archäologie bis hin zur 
Volkskunde. insgesamt befi nden sich 
nicht weniger als 18.387.000 objek-
te im besitz des oberösterreichischen 
Landesmuseums.

Das 20. Jahrhundert in oberöster-
reich: kulturgeschichte und kunst / 
Der Verschüttete Raum – ein erinne-
rungsort im Museum / Natur ober-
österreich / technik oberösterreich / 
archäologie / Das oberösterreichi-
sche Landesmuseum / Historische 
Waffen / kunsthandwerk / kunstge-
schichte / Münzkabinett / Musikinst-
rumente / oberösterreich interaktiv / 
Sammlungen Grafi k und bibliothek / 
Volkskunde / kubin-kabinett / an-
dere Galerie / Skulpturenpark

Polarstern, 
schach und bröt-
chentütennavi-
gation / tecHNik 
obeRÖSteRReicH

sammlungs-
Präsentationen

schLossMuseuM
Linz

oberösTerreichisches 
LandesMuseuM

bis 4. Mai 2013 bis 6. Mai 2013 8. Mai bis 11. nov. 2013 8. Mai bis 25. aug. 2013 

nur
noch bis

04.05.
nur

noch bis
06.05.

saMMLungs-
PrÄsenTaTionen

obeRÖSteRReicHiScHeS 
LaNDeSMUSeUM



academia  
suPerior dialog

schLossMuseuM
Linz

Univ.-Prof. Dr. Markus Hengstschlä-
ger (wissenschaftlicher Leiter von 
acaDeMia SUPeRioR) spricht mit 
Univ.-Prof. Prim. Dr. Reinhard Haller 
(beiratsmitglied von acaDeMia SU-
PeRioR, Facharzt für Psychiatrie und 
Neurologie, chefarzt der Stiftung und 
Leiter des krankenhauses Maria ebene 
und international renommierter exper-
te für kriminalpsychologie) über das 
Gute und böse im Menschen.
Wir laden Sie sehr herzlich zum Di-
aLoG in den Südflügel des Linzer 
Schlosses ein, freuen uns auf ihr 
kommen und bitten Sie um ihre 
anmeldung unter anmeldung@
academia-superior.at oder unter der  
0732 / 77 88 99.

veransTaLTungen 
und verMiTTLungs-
PrograMM

kultur mit Pfiff –
aUF DeN SPUReN VoN 
MaRco PoLo

dachführungen  
„übeR DeN DäcHeRN VoN LiNZ“

egal ob Schiffe, Mode oder Reise-
führer: Gibt man im internet „Marco 
Polo“ ein, stellt man fest, dass dieser 
Name sich bestens vermarkten lässt. 
Seit 700 Jahren fesselt der Reisebe-
richt des venezianischen kaufmanns 
und entdeckers Zuhörer und Leser 
auf der ganzen Welt. Mag. Dr. Peter 
assmann im Gespräch mit katharina 
Maurer (oRF oÖ). Danach exklusive 
Preview und Führung durch die aus-
stellung. „Marco Polo – Von Venedig 
nach china“.

Spektakuläre ein- und ausblicke auf 
Linz von einer ungewohnten Pers-
pektive erlaubt die aussichtsplatt-
form auf der Spitze des Südflügels 
des Schlossmuseums, die im Rahmen 
spezieller architekturführungen be-
gangen wird. Dabei wird die Stadt 
selbst, ihre historisch gewachsene 
Struktur und baugeschichte, zum 
thema gemacht. über den Dächern 
der Stadt werden neue erkenntnisse 
in luftiger Höhe gewonnen. auch die 
turbulente architekturgeschichte des 
Schlosses wird ausführlich beleuch-
tet. bei einem atemberaubenden 
ausblick auf die Stadt erfahren die 

besucherinnen und besucher inte-
ressantes und Wissenswertes über 
die Geschichte und architektur des 
Schlossmuseums, die entstehung des 
Linzer Stadtbildes vom 11.  Jahrhun-
dert bis heute, die bedeutung des 
Schlossberges für die entwicklung 
der Stadt und vieles mehr.

schLossMuseuM
Linz

schLossMuseuM
Linz

schLossMuseuM
Linz

informationsver-
anstaltung für 
Pädagoginnen 
und Pädagogen 
„MaRco PoLo – VoN 
VeNeDiG NacH cHiNa“

Seit 700 Jahren fesselt der bericht 
Marco Polos Zuhörer und Leser der 
ganzen Welt. Wer war der wagemutige 
kaufmann und unerschrockene Reisen-
de im Dienste kublai khans? Welche 
bedeutung kam Venedig in den ost-
West-beziehungen zu? Und welche 
Länder hatte Marco Polo bereist und 
welche kannte er nur vom Hörensagen? 
Diese und andere Fragen beantwortet 
die internationale ausstellung, die in 
Linz gezeigt wird. Videoprojektionen, 
Grafiken und lebensechte Rekonstruk-
tionen ermöglichen der besucherin und 
dem besucher, die Reise Marco Polos 
mit allen Sinnen zu erleben.

Termin:
Mo, 13. Mai 2013,
19.30 Uhr

Termin:
Mo, 6. Mai 2013,
18.00 Uhr

Termine:
Do, 2. Mai 2013, 19.00 Uhr 
So, 5., 12., 19., 26. Mai 2013, 
16.00 bis 16.45 Uhr

information:
0732 / 77 44 19-31 (vormittags)
m.stauber@landesmuseum.at

Termin:
Di, 14. Mai 2013, 16.00 bis 17.30 Uhr

anmeldung:
0732 / 77 44 19-31 (vormittags) 
m.stauber@landesmuseum.at

obeRÖSteRReicHiScHeS 
LaNDeSMUSeUM



kultur-Werkstatt 
„MaRco PoLo – VoN 
VeNeDiG NacH cHiNa“

begeben wir uns gemeinsam auf eine 
geheimnisvolle Reise um die halbe 
Welt. Lernen wir ferne kulturen und 
Völker kennen und versuchen wir 
dabei das Rätsel zu lösen, wer der 
wagemutige kaufmann Marco Polo 
wirklich war. auch das basteln wird 
bei dieser kuriosen Weltreise nicht zu 
kurz kommen. 

alte musik  
im schloss

„krone“ 
familientag 
Zur ausstellung 
„marco Polo“

Wolfgang Holzmair (bariton) und an-
ton Voigt (Hammerklavier): Liedern 
aus der Wiener klassischen Periode 
begegnet man heutzutage eher selten 
im konzertsaal. Dem soll mit diesem 
Programm entgegengewirkt werden. 
Joseph Haydn steht dabei im Zentrum, 
besonders einige seiner eindringli-
chen englischen canzonetten. Wolf-
gang amadeus Mozart ist u. a. mit der 
herrlichen Freimaurerkantate „Die ihr 
des unermesslichen Weltalls Schöpfer 
ehrt“ vertreten, Ludwig van beet-
hoven wird mit seinem unerreichten 
Zyklus „an die ferne Geliebte“ den 
abschluss bilden.

am „kRoNe“ FaMiLieNtaG zur aus-
stellung „Marco Polo“ wird sich alles 
um das thema „essen“ drehen (bei 
Schlechtwetter findet die Veranstal-
tung im Festsaal statt). eine kulinari-
sche Reise wird Jung und alt von Vene-
dig über die Seidenstraße nach china 
führen. beliebtes und Unbekanntes 
aus Nah und Fern wird gleichermaßen 
auf dem Speisezettel stehen.
Sie sind aber nicht nur eingeladen 
kostproben zu nehmen, italienisches 
und chinesisches wie Nudeln, Reis und 
tee oder exotische Gewürze zu kaufen. 
Sie können an diesem tag auch en-
gagierten köchen über die Schulter 
schauen. in den Workshops besteht 
die Möglichkeit selbst Hand anzulegen, 
mit zu kochen und essgewohnheiten 
wie tischsitten anderer Länder und 
kulturkreise zu entdecken. Spannende 
kurzführungen durch die ausstellung 
entführen in die Welt des Marco Polo 
und seine abenteuerreisen.

schLossMuseuM
Linz

schLossMuseuM
Linz

schLossMuseuM
Linz

Termin:
So, 26. Mai 2013,
10.00 bis 17.00 Uhr

schLossMuseuM
Linz

seniorenführung 
„MaRco PoLo – VoN 
VeNeDiG NacH cHiNa“

bis heute steht sein Name für die 
Faszination ferner Länder, exotischer 
Düfte, luxuriöser Handelswaren und 
glanzvoller fremder kulturen ent-
lang der Seidenstraße. Marco Polo 
und seine abenteuerreise ins ferne 
china stehen im Mittelpunkt der 
prächtigen Sonderausstellung im 
Schlossmuseum Linz. Zu sehen sind 
wertvolle Leihgaben aus italieni-
schen Museen. 

matinee Zur  
ausstellung 
„JUDitH HUeMeR – 
teRRitoRy“

Genießen Sie im besonderen am-
biente der Landesgalerie Linz ein 
gemütliches Frühstück sowie kon-
zert. im anschluss haben Sie die 
Möglichkeit an einem ausstellungs-
rundgang mit der künstlerin Judith 
Huemer teilzunehmen.

LandesgaLerie
Linz

Termin: 
Sa, 18. Mai 2013,
14.00 bis 16.00 Uhr 
(ab 5 Jahren)

information und anmeldung:
0732 / 77 44 19-31 (vormittags) 
m.stauber@landesmuseum.at

Kosten: ¤ 6,00

Termin:
Fr, 17. Mai 2013,
19.30 Uhr

Termin:
Do, 16. Mai 2013, 
14.00 bis 15.00 Uhr

information:
0732 / 77 44 19-31 (vormittags) 
m.stauber@landesmuseum.at

Termin:
So, 5. Mai 2013,
ab 9.30 Uhr

9.30 uhr: Frühstück
11.00 uhr: konzert
12.30 uhr: ausstellungsrundgang

anmeldung:
0732 / 77 44 82-49 (vormittags)
kulturvermittlung@landesmuseum.at

veransTaLTungen 
und verMiTTLungs-
PrograMM

obeRÖSteRReicHiScHeS 
LaNDeSMUSeUM



informationsver-
anstaltung  
für Pädagoginnen 
und Pädagogen 
„GeiSteSFRiScHe – 
aLFReD kUbiN“

im Jahr 1920 besuchte alfred kubin 
die noch junge Sammlung von ar-
beiten psychiatrischer Patienten, die 
Hans Prinzhorn in Heidelberg ange-
legt hatte. Die Werke machten auf 
kubin einen „ganz übergewaltigen 
eindruck“, er lobte bereits in einer 
ersten unmittelbaren Reaktion deren 
originalität und „Formgenie“. Die 
ausstellung vereint etwa 50 Werke 
dieser elf künstlerinnen und künst-
ler aus der Sammlung Prinzhorn und 
stellt sie eigenen arbeiten kubins 
zum thema „Wahnsinn“ gegenüber.

PodiumsgesPräch 
„DeR GRaFikeR 
otHMaR ZecHyR“

am 28. Mai 2013 hätte der österreichi-
sche künstler othmar Zechyr (1938-
1996) seinen 75. Geburtstag gefeiert. 
aus diesem anlass lädt die Landesga-
lerie Linz zu einem Podiumsgespräch 
über ausgewählte aspekte seines 
zeichnerischen und druckgrafischen 
Werkes. 
teilnehmerinnen und teilnehmer: 
Lorenz estermann (künstler), Gernot 
Heiss (Historiker und langjähriger 
begleiter Zechyrs), Rudi Hörschläger 
(Drucker der Grafiken Zechyrs), Gab-
riele Spindler (Leiterin der Landesga-
lerie Linz), Jan tabor, (architekturthe-
oretiker und kulturpublizist).

ergänzend zur Veranstaltung wird aus 
den reichen Zechyr-beständen des 
Landesmuseums eine Reihe ausge-
wählter arbeiten zu sehen sein. 

kunst-Werkstatt 
„acHtUNG kaMeRa - 
WaLkeR eVaNS“

Der Workshop bietet eine Reise 
durch die wunderbare Welt der Fo-
tografie. es dreht sich alles um die 
ausstellung des Fotokünstlers Walker 
evans und seine ganz besonderen 
Schwarz-Weiß-bilder. Walker evans 
(1903–1975) ist einer der ganz Gro-
ßen in der Geschichte der Fotografie 
und wir beschäftigen uns mit seinen 
bildern, wollen aber auch selbst aktiv 
und kreativ werden.

LandesgaLerie
Linz

LandesgaLerie
Linz

LandesgaLerie
Linz

Termin:
Do, 23. Mai 2013,
16.00 bis 17.30 Uhr

anmeldung:
0732 / 77 44 82-49 (vormittags) 
kulturvermittlung@landesmuseum.at

Termin:
Di, 28. Mai 2013, 19.00 Uhr

streicherklänge
im frühling

LandesgaLerie
Linz

Festkonzert junger talente aus ober-
österreich für Freunde und Mitglieder 
der oÖ Streichervereinigung!
Die oÖ Streichervereinigung freut 
sich, herausragende junge talente 
aus den oÖ. Musikschulen und der 
anton bruckner Privatuniversität 
präsentieren zu können. Die jungen 
künstlerinnen uns künstler haben 
höchst erfolgreich in unterschied-
lichsten kammermusikformationen 
am Landeswettbewerb „Prima la mu-
sica“ teilgenommen.

matinee Zur 
ausstellung 
„WaLkeR eVaNS. 
DecaDe by DecaDe“

Genießen Sie im besonderen ambi-
ente der Landesgalerie Linz ein ge-
mütliches Frühstück sowie konzert. 
im anschluss haben Sie die Möglich-
keit an einem ausstellungsrundgang 
teilzunehmen.

LandesgaLerie
Linz

Termin:
Sa, 11. Mai 2013,
14.00 bis 16.00 Uhr
(ab 5 Jahren)

anmeldung und information:
0732 / 77 44 82 - 49 (vormittags) 
kulturvermittlung@landesmuseum.at

Kosten: ¤ 6,00 

Termin:
So, 5. Mai 2013,
17.00 Uhr

Termin:
So, 26. Mai 2013, ab 9.30 Uhr

9.30 uhr: Frühstück
11.00 uhr: konzert
12.30 uhr: ausstellungsrundgang

anmeldung:
0732 / 77 44 82-49 (vormittags)
kulturvermittlung@landesmuseum.at

veransTaLTungen 
und verMiTTLungs-
PrograMM

obeRÖSteRReicHiScHeS 
LaNDeSMUSeUM



meine 
Persönlichen 
reisehighlights 
in südamerika 
(2. teiL)

Vortrag, Jürgen Plass, Linz: Die Fort-
setzung des Reisevortrages vom 18. 
oktober 2012, der uns bis Peru ge-
führt hat, bringt uns diesmal in die 
Urwälder ecuadors. Zurück in Peru 
geht es den amazonas flussabwärts 
bis nach Manaus. Der 3. teil findet  
dann im Herbst 2013 statt.  

bioLogiezenTruM
Linz

bioLogiezenTruM
Linz

auf PflanZen- 
suche in der 
östlichen 
kaPProvinZ 
südafrikas und 
in lesotho

Vortrag, Dr. Wolfgang Wetschnig und 
Mag Gerfried Deutsch, Graz: im Zuge  
der bearbeitung der Hyacinthaceae-
Gattung Massonia wurde eine bo-
tanische exkursion unternommen, 
die uns in die berge der östlichen 
kapprovinz und auf das Hochland 
der Drakensberge Lesothos führte. 
Neben einem einblick in die faszi-
nierende Gattung Massonia wird ein 
einblick in die Landschaften und die 
Flora dieses reizvollen teiles des süd-
lichen afrikas gegeben.

seniorenführung 
„DeR baikaLSee – 
Die PeRLe SibiRieNS“

Der baikalsee und seine Umwelt 
weisen eine einzigartige Flora und 
Fauna auf: etwa zwei Drittel der 
rund 1.500 tier- und 1.000 Pflan-
zenarten sind endemisch, kommen 
also ausschließlich hier vor. Daher 
wurde die baikal-Region 1996 von 
der UNeSco zum Weltnaturerbe 
erklärt. Durch eine Zusammenarbeit 
mit dem Naturmuseum in Ulan-Ude 
kann das biologiezentrum diese be-
sonderheiten präsentieren.

bioLogiezenTruM
Linz

familiensonntag 
„ScHiLDkRÖteN – 
äLteR aLS 
Die DiNoSaURieR“

interessantes und kurioses erfahren 
und Spaß haben mit der ganzen 
Familie ist das Motto der Familien-
nachmittage. im Mai gibt es eine 
begegnung mit tieren der ganz be-
sonderen art. tauchen wir gemein-
sam ein in die faszinierende Welt der 
Museen und verbringen wir einen 
spannenden Nachmittag bei krea-
tivstationen und lebenden tieren im 
biologiezentrum Linz. 

bioLogiezenTruM
Linz

mykologischer 
arbeitsabend

bioLogiezenTruM
Linz

Termin:
Do, 16. Mai 2013,
19.00 Uhr

Termin:
Do, 23.Mai 2013,
19.00 Uhr

Termin:
Do, 9. Mai 2013, 
14.00 bis 15.00 Uhr

information:
0732 / 75 97 33-10 
bio.portier@landesmuseum.at

Termin: 
So, 5. Mai 2013, 
13.00 bis 16.30 Uhr

information: 
0732 / 75 97 33-10 
bio.portier@landesmuseum.at

eintritt frei !

Termin:
Mo, 6. Mai 2013,
18.30 Uhr

bei den arbeitsabenden sollen selbst-
gesammelte Pilze mitgebracht und 
dann gemeinsam, unter fachkundiger 
anleitung, bestimmt werden.

veransTaLTungen 
und verMiTTLungs-
PrograMM

obeRÖSteRReicHiScHeS 
LaNDeSMUSeUM



natur-Werkstatt 
„DeR baikaLSee –  
Die PeRLe SibiRieNS“

von schmieden, 
töPfern und  
gerbern:  
HaNDWeRk iN 
iUVaVUM/SaLZbURG

familiensonntag 
„ZU beSUcH bei  
aLFReD kUbiN“

aussensTeLLe  
WeLser sTrasse

Kubin-haus 
zWicKLedT

Mache eine entdeckungsreise in ein 
fernes Paradies und erfahre interes-
santes und erstaunliches über tiere 
und Pflanzen in einer fremden Welt. 
Der in Südsibirien gelegene baikal 
ist mit 1.642 Metern der tiefste und 
mit mehr als 25 Millionen Jahren der 
älteste Süßwassersee der erde. er 
bildet das größte Reservoir flüssigen 
Süßwassers mit einem Fünftel der 
flüssigen Süßwasserreserven der erde. 
Der baikalsee und seine Umwelt wei-
sen eine einzigartige Flora und Fauna 
auf: etwa zwei Drittel der rund 1.500 
tier- und 1.000 Pflanzenarten kom-
men ausschließlich hier vor.

Vortag, Mag. Dr. Felix Lang, Univer-
sität Salzburg: im municipium claudi-
um iuvavum / Salzburg konnten durch 
die archäologische Forschung mehrere 
Werkstätten lokalisiert bzw. Hinweise 
auf handwerkliche tätigkeit festge-
stellt werden. Die Nachweise kon-
zentrieren sich dabei auf bestimmte 
Stadtbereiche und stellen einen wich-
tigen teil der Wirtschaft der Stadt dar. 
auch im Umland lassen sich diverse 
Handwerke belegen. Diese Nachwei-
se geben wichtige informationen zur 
Struktur der Gewerbetätigkeit in rö-
mischer Zeit.

interessantes und kurioses erfahren 
und Spaß haben mit der ganzen 
Familie ist das Motto der Familien-
nachmittage. erstmals gibt es einen 
Familiennachmittag außerhalb von 
Linz. Machen Sie einen ausflug ins 
innviertel und besuchen Sie das 
Haus von alfred kubin. tauchen wir 
gemeinsam ein in die faszinierende 
Welt des künstlers und verbringen 
wir einen spannenden Nachmittag 
bei kreativstationen und interessan-
ten Führungen.

Termin:
Do, 23. Mai 2013,
18.30 Uhr

Termin: 
Fr, 24. Mai 2013,
14.30 bis 16.30 Uhr (ab 5 Jahren)

anmeldung und information: 
0732 / 75 97 33-10 
bio.portier@landesmuseum.at

Kosten: ¤ 6,00

Termin:
So, 26. Mai 2013,
13.00 bis 16.30 Uhr

information:
0732 / 77 44 82-49 (vormittags)
kulturvermittlung@landesmuseum.at

eintritt frei!

Termin:
Sa, 15. Juni 2013

bioLogiezenTruM
Linz

bioLogiezenTruM
Linz

„Wissen sammeln – Natur vermitteln“ 
war und bleibt das Motto des bio-
logiezentrums des oberösterreichi-
schen Landesmuseums. 2013 wird ein 
umfangreicher Rückblick erscheinen, 
der über alle aktivitäten und errun-
genschaften des biologiezentrums 
berichten wird. am 15. Juni 2013 
wird eine Festveranstaltung im Rah-
men des tages der offenen tür statt-
finden. Dazu laden wir alle Freunde, 

Partner und interessierten herzlich 
ein. Mit ausnahme der ungelösten 
Raumsituation blickt das team des 
biologiezentrums optimistisch in die 
Zukunft, die mit Sicherheit von bio-
logischen themen geprägt sein wird.

Merken sie sich den Termin bereits 
jetzt vor!

20 Jahre 
biologieZentrum linZ  
VoRScHaU

20 JAHRE 1993 – 2013biologiezentrumlinz

veransTaLTungen 
und verMiTTLungs-
PrograMM

obeRÖSteRReicHiScHeS 
LaNDeSMUSeUM



kulturvermitt-
lung für kinder, 
Jugendliche und 
erWachsene

schLossMuseuM
LandesgaLerie
bioLogiezenTruM

Workshops, Führungen, Geburtstags-
feiern, Feste, aktivblätter und vieles 
mehr… 
Gerne bieten wir die Möglichkeit, für 
Gruppen ab 8 Personen ein individu-
elles Programm zusammenzustellen. 
Die angebote werden dabei dem al-
ter und den interessenschwerpunkten 
angepasst, um den Museumsbesuch 
zu einem besonderen erlebnis zu 
machen.

Gehen sie mit Marco Polo auf die 
Reise: Die 10 Meter lange interak-
tive Medienwand vermittelt die Hin- 
und Rückreise Marco Polos in ihrer 
Gesamtheit.

treiben Sie Handel entlang der Sei-
denstraße: objekte aus den Samm-
lungen des oberösterreichischen 
Landesmuseums tragen dazu bei, sich 
daran zu erinnern, woher viele der uns 
heute selbstverständlich gewordenen 
Produkte ursprünglich stammen.

erleben Sie mit allen Sinnen: Ge-
würze, Seidenstoffe, Papier und 
Porzellan und freuen Sie sich auf so 
manche liebenswerte überraschung.

Zu dieser besonderen ausstellung wird 
es am 2. Juni 2013 auch einen inter-
kulturellen Familiennachmittag ge-
meinsam mit dem Verein ibuk geben.

bis 21.00 Uhr sind die Landesgalerie 
Linz und der Südtrakt des Schloss-
museums Linz am Donnerstag für Sie 
geöffnet. Um 19.00 Uhr können Sie 
immer am ersten Donnerstag im Mo-
nat an einem ausstellungsrundgang 
teilnehmen. Die abend-Führung 
gibt die Möglichkeit, die ausstellung 
abseits des besucherhauptstroms in 
ruhiger und entspannter atmosphäre 
zu betrachten.

Zu unseren Sonderausstellungen im 
biologiezentrum Linz bieten wir je-
den Sonntag um 14.00 Uhr und im 
Schlossmuseum Linz um 14.00 und 
15.00 Uhr Führungen bzw. kunstge-
spräche an. in der Landesgalerie Linz 
gibt es jeden Sonntag von 14.00 bis 
16.00 Uhr eine kunstauskunft. besu-
cherinnen und besucher sind herzlich 
eingeladen, mit unseren Vermittlerin-
nen und Vermittlern die ausstellungen 
und Sammlungen von einer anderen 
Sichtweise kennenzulernen.

donnerstag-
abends

museum 
am sonntag

schLossMuseuM
LandesgaLerie
bioLogiezenTruM

schLossMuseuM
LandesgaLerie

schLossMuseuM
Linz

informationen & Kontakt: 
0732 / 77 44 82–49 (vormittags)
kulturvermittlung@landesmuseum.at
www.landesmuseum.at

buchungen mindestens 2 Wochen 
vor dem gewünschten Termin!

Jeden ersten und dritten 
Donnerstag im Monat findet 
von 14.00 bis 15.00 Uhr eine 
Seniorenführung statt.

  Interaktive Stationen   
 und sinnlich erlebbare  
     “Warenkunde“

veransTaLTungen 
und verMiTTLungs-
PrograMM

obeRÖSteRReicHiScHeS 
LaNDeSMUSeUM



donnersTag
02.05.

MiTTWoch
08.05.

saMsTag
11.05.

sonnTag
12.05.

sonnTag
05.05.

MonTag
06.05.

sonnTag
12.05.

MonTag
13.05.

diensTag
14.05.

kunstauskunft Zu den 
aktuellen ausstellungen

14.00 – 16.00 Uhr, 
Landesgalerie Linz

kunstauskunft Zu den 
aktuellen ausstellungen

14.00 – 16.00 Uhr, 
Landesgalerie Linz

kurZführung „Walker 
evans. decade by decade“

14.00 Uhr, 
Landesgalerie Linz

kurZführung „Walker 
evans. decade by decade“

14.00 Uhr, 
Landesgalerie Linz

kurZführung „Walker 
evans. decade by decade“

15.00 Uhr, 
Landesgalerie Linz

kurZführung „Walker 
evans. decade by decade“

15.00 Uhr, 
Landesgalerie Linz

führung „volkskunde“

15.00 – 16.00 Uhr, 
Schlossmuseum Linz

führung 
„das 20. Jahrhundert“

15.00 – 16.00 Uhr, 
Schlossmuseum Linz

führung „über den 
dächern von linZ“

16.00 – 16.45 Uhr, 
Schlossmuseum Linz

führung „über den 
dächern von linZ“

16.00 – 16.45 Uhr, 
Schlossmuseum Linz

academia suPerior dialog

19.30 Uhr, 
Schlossmuseum Linz

informationsver-
anstaltung für Pädago-
ginnen und Pädagogen 

„marco Polo – von venedig 
nach china“

16.00 – 17.30 Uhr, 
Schlossmuseum Linz

„kultur mit Pfiff“ – 
auf den sPuren 
von marco Polo

18.00 Uhr, 
Schlossmuseum Linz

mykologischer 
arbeitsabend

18.30 Uhr, 
biologiezentrum Linz

seniorenführung 
„der baikalsee – 
die Perle sibiriens“

14.00 – 15.00 Uhr, 
biologiezentrum Linz

sonnTag
05.05.

führung „über den 
dächern von linZ“

19.00 – 20.00 Uhr, 
Schlossmuseum Linz

führung „Walker evans. 
decade by decade“

19.00 – 20.00 Uhr, 
Landesgalerie Linz

matinee „Judith 
huemer – territory“

ab 9.30 Uhr, 
Landesgalerie Linz

streicherklänge 
im frühling

17.00 Uhr, 
Landesgalerie Linz

familiensonntag 
„schildkröten – älter 
als die dinosaurier“

13.00 – 16.30 Uhr, 
biologiezentrum Linz

führung „geheimnisse 
des schlossmuseums“

14.00 – 15.00 Uhr, 
Schlossmuseum Linz

führung „der baikalsee – 
die Perle sibiriens“

14.00 – 15.00 Uhr, 
biologiezentrum Linz

führung „der baikalsee – 
die Perle sibiriens“

14.00 – 15.00 Uhr, 
biologiezentrum Linz

eröffnung 
„marco Polo – von 
venedig nach china“

18.00 Uhr, 
Schlossmuseum Linz

neu!

kunst-Werkstatt 
„achtung kamera – 
Walker evans“

14.00 – 16.00 Uhr, 
Landesgalerie Linz

führung „marco Polo – 
von venedig nach china“

14.00 – 15.00 Uhr, 
Schlossmuseum Linz

donnersTag
09.05.

KaLender
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FreiTag
24.05.

sonnTag
26.05.

sonnTag
26.05.

diensTag
28.05.

sonnTag
19.05.

MiTTWoch
22.05.

donnerTag
23.05.

natur-Werkstatt „der 
baikalsee – die Perle 
sibiriens“

14.30 – 16.30 Uhr, 
biologiezentrum Linz

führung „marco Polo – 
von venedig nach china“

14.00 – 15.00 Uhr, 
Schlossmuseum Linz

führung „marco Polo – 
von venedig nach china“

14.00 – 15.00 Uhr, 
Schlossmuseum Linz

führung „der baikalsee – 
die Perle sibiriens“

14.00 – 15.00 Uhr, 
biologiezentrum Linz

führung „der baikalsee – 
die Perle sibiriens“

14.00 – 15.00 Uhr, 
biologiezentrum Linz

kunstauskunft Zu den 
aktuellen ausstellungen

14.00 – 16.00 Uhr,  
Landesgalerie Linz

kunstauskunft Zu den 
aktuellen ausstellungen

14.00 – 16.00 Uhr,  
Landesgalerie Linz

kurZführung „Walker 
evans. decade by decade“

14.00 Uhr, 
Landesgalerie Linz

kurZführung „Walker 
evans. decade by decade“

14.00 Uhr, 
Landesgalerie Linz

kurZführung „Walker 
evans. decade by decade“

15.00 Uhr, 
Landesgalerie Linz

kurZführung „Walker 
evans. decade by decade“

15.00 Uhr, 
Landesgalerie Linz

führung  
„geheimnisse des  
schlossmuseums“

15.00 – 16.00 Uhr,  
Schlossmuseum Linz

führung  
„musikinstrumente“

15.00 – 16.00 Uhr,  
Schlossmuseum Linz

führung „über den 
dächern von linZ“

16.00 – 16.45 Uhr, 
Schlossmuseum Linz

führung „über den 
dächern von linZ“

16.00 – 16.45 Uhr, 
Schlossmuseum Linz

eröffnung  
„geistesfrische – kubin 
und die sammlung 
PrinZhorn“

19.00 Uhr, 
Landesgalerie Linz

neu!

informationsveranstal-
tung für Pädagoginnen 
und Pädagogen „geistes-
frische – alfred kubin“

16.00 – 17.30 Uhr, 
Landesgalerie Linz

vortag „von schmieden, 
töPfern und gerbern: 
handWerk in iuvavum/
salZburg“

18.30 Uhr,  
außenstelle Welser Straße

vortrag „auf PflanZen-
suche in der östlichen 
kaPProvinZ südafrikas 
und in lesotho“

19.00 Uhr,  
biologiezentrum Linz

matinee „Walker evans. 
decade by decade“

ab 9.30 Uhr,  
Landesgalerie Linz

„krone“ familientag  
Zur ausstellung  

„marco Polo – von venedig 
nach china“

10.00 – 17.00 Uhr,  
Schlossmuseum Linz

familiensonntag  
„Zu besuch bei  
alfred kubin“

13.00 – 16.30 Uhr,  
kubin-Haus Zwickledt

PodiumsgesPräch 
„der grafiker  
othmar Zechyr“

19.00 Uhr, 
Landesgalerie Linz

TiPP

donnersTag
16.05.

FreiTag
17.05.

saMsTag
18.05.

seniorenführung  
„marco Polo – von  
venedig nach china“

14.00 – 15.00 Uhr, 
Schlossmuseum Linz

vortag  
„meine Persönlichen 
reisehighlights in  
südamerika (2. teil)“

19.00 Uhr, 
biologiezentrum Linz

eröffnung  
„erWin reiter –  
Zeichnung“

19.00 Uhr, 
kubin-Haus Zwickledt

neu!

alte musik  
im schloss

19.30 Uhr,  
Schlossmuseum Linz

kultur-Werkstatt  
„marco Polo – von venedig 
nach china“

14.00 – 16.00 Uhr,  
Schlossmuseum Linz

KaLender

obeRÖSteRReicHiScHeS 
LaNDeSMUSeUM



änderungen vorbehalten!

Kultur- und Kunstgeschichte, 
Sonderausstellungen

Moderne und zeitgenössische 
Kunst, Sonderausstellungen

Naturhistorische AusstellungenDirektion, Verwaltung, 
Bibliothek

impressum

Herausgeber i oberösterreichisches Landesmuseum, Für den inhalt verantwortlich i interimistischer wissenschaftlicher Direktor HR Dr. Gerhard aubrecht, kaufmännischer Direktor Dr. Walter Putschögl, Redaktion i Sandra biebl, tel. 0732 

/ 77 44 82-68, s.biebl@landesmuseum.at, Layout i Gruppe am Park / buchegger, Denoth. / Haslinger, keck., Herstellung i Druckerei estermann, Fotorechte i titelseite, Seite 19, 21, 31 zur ausstellung „Marco Polo – Von Venedig nach 

china“: kopie der Statue des Marco Polo, die einst im tempel der 500 Götter in kanton verehrt wurde, anonymer chinesischer künstler, 19. Jh., © Museo correr, Venedig i Seite 6: Modell einer chinesischen Dschunke, © Museo correr, 

Venedig i Seite 7, 23: Franz karl bühler (Pohl), ohne titel, um 1909 – 1916, Fettkreide, gewischte und lavierte kreide auf Zeichenpapier, 41,4 x 31,9 cm, © Sammlung Prinzhorn, Universitätsklinikum Heidelberg i Seite 8, 23: Walker 

evans – PabSt bLUe RibboN SiGN, cHicaGo, iLLiNoiS, 1946, © Walker evans archive, the Metropolitan Museum of art New york i Seite 11: klemens brosch, Phantasie, um 1911, tusche auf Papier, 47 x 57 cm, Grafi sche Sammlung 

des oberösterreichischen Landesmuseums i alfred kubin, Die schwarze Venus, um 1935, inv. Nr.: Ha ii 3722, aquarell, tusche, katasterpapier, Höhe (cm): 31,8 x breite (cm): 25,7, © Vbk Wien, 2013 i Seite 12: isa Riedl, anarchieblume, 

2013,Farbstift, bleistift und aquarell auf Papier, 110 x 80 cm i Seite 13: William eggleston, Hans Frank Museum House, bad ischl 1988, c-Print, 40,6 x 50,7 cm; signiert, gewidmet, © eggleston artist trust i Seite 17: alfred kubin, 

Wüstenforscher, um 1930, © Vbk Wien, 2013 i anton bruckner an der orgel, aus: Dr. otto böhlers Schattenbilder, Wien: Lechner, um 1890, geschnittene Silhouetten, Fotografi e auf karton, oberösterreichisches Landesmuseum, bibliothek 

i Seite 32: Walker evans – RoaDSiDe GaS StatioN WitH MiNeR‘S HoUSeS acRoSS StReet, LeWiSbURG, aLabaMa, DeceMbeR 17, 1935, © Walker evans archive, the Metropolitan Museum of art New york, Das oberösterreichische 

Landesmuseum hat sich bemüht, alle bilder in absprache mit den Rechtinhabern abzudrucken. bei bildern deren bildrechte nicht ausfi ndig gemacht werden konnten, werden Rechtinhaber gebeten, sich an das oberösterreichische 

Landesmuseum zu wenden. kurzfristige terminänderungen vorbehalten!

4040 Linz i J.-W.-klein-Straße 73
t +43 (0)732 / 75 97 33-0
F +43 (0)732 / 75 97 33-99
bio-linz@landesmuseum.at
www.biologiezentrum.at
Mo bis Fr: 9 – 17 Uhr, 
So und Fei: 10 – 17 Uhr,
Sa geschlossen
eintritt frei!

4020 Linz i Schlossberg 1
t +43 (0)732 / 77 44 19-0
F +43 (0)732 / 77 44 19-29
schloss@landesmuseum.at
www.schlossmuseum.at
Di, Mi, Fr: 9 – 18 Uhr, Do: 9 – 21 Uhr,
Sa, So und Fei: 10 – 17 Uhr,
Mo geschlossen
eintritt: ¤ 6,50 | ermäßigt: ¤ 4,50

4010 Linz i Museumstraße 14
t +43 (0)732 / 77 44 82-0
F +43 (0)732 / 77 44 82-66
galerie@landesmuseum.at
www.landesgalerie.at
Di, Mi, Fr: 9 – 18 Uhr, Do: 9 – 21 Uhr,
Sa, So und Fei: 10 – 17 Uhr,
Mo geschlossen
eintritt: ¤ 6,50 | ermäßigt: ¤ 4,50

4010 Linz | Museumstraße 14
t +43 (0)732 / 77 44 82-0
F +43 (0)732 / 77 44 82-66
direktion@landesmuseum.at
www.landesmuseum.at

nähere informationen
(Kontakt, öffnungszeiten etc.) 
zu den außenstellen fi nden sie 
auf unserer Website: 
www.landesmuseum.at

besuchen sie uns auch 
auf Facebook!

Moderne und zeitgenössische 
Kunst, Sonderausstellungen

Naturhistorische Ausstellungen

7
8

4

5

6

12

9

11

10

1-3

1010

1111

Schillerstraße

altstadt

klosterstr.

Les
sin

gstr
aß

e

N
ibelungen brücke

Weißenwolffst
raße

kaplanhofstraße

2

obere Donaulände

Ferihumerstra
ße

 Rudolfstra
ße

Rohrbach
er b

undesst
raß

e

H
auptstraße

Fadingerstraße

Museumstr.

Lederergasse

elisabethstraße

betlehemstraße
Promenade

1

Spittelwiese

kapuzinerstraße

bischofstr.

H
opfengasse

H
auptplatz

kaisergasse

G
raben

D
am

etzstraße 
 

 
 

 
 

 
 

 

H
um

boldtstraße

Mozartstraße

M
arienstraße

Graben

Harrachstraße

Untere Donaulände

D
inghoferstraße

Landstraße 
 

 
 

 
 

J.-k.-Vogelstraße

bismarckstraße

bürgerstraße

3 a7 Prag/ 
Freistadt

Landstraße 
 

 
 

 
 

Landstraße      

Rudigierstraße

Schlossmuseum Linz

Landesgalerie Linz

biologiezentrum Linz
anton-bruckner-Gedenkstätte ansfelden

*(Geschlossen: Wiedereröffnung im 

Frühjahr 2013)

außenstelle Welser Straße

Freilichtmuseum Sumerauerhof St. Florian

kubin-Haus Zwickledt

Mühlviertler Schlossmuseum Freistadt

oberösterreichisches 

Schifffahrtsmuseum Grein

Photomuseum bad ischl

Stelzhamer-Gedenkstätte Pramet

Wehrkundliche Sammlung 

Schloss ebelsberg

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

12

oÖLM
freistadt

oÖLM
bad ischl

oÖLM
Pramet

oÖLM
linZ

oÖLM
leonding

oÖLM
ebelsberg

oÖLM
grein

oÖLM
ansfelden*

oÖLM
st. florian

oÖLM
ZWickledt

aLLgeMeines



ke
st

.n
et

  |
  2

m
et

a.
at

SAISON-
AUFTAKT
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AM HAFENFEST GMUNDEN

NaturForscherparcours
Spielerisch die Welt der Natur erforschen

Kulturprogramm
Kinderliedermacherin „Mai Cocopelli“ – Goethe Groovt

Wasserspiele
Kanus & Raftingboote, Segelschnupperkurs

Kammerhof Museen Gmunden
Tag der offenen Tür im Erkudok-Institut

Ausstellung & Information
NATURSCHAUSPIEL.at, OÖ Naturparke, OÖ Abteilung Naturschutz

Europäischer Landwirtschaftsfonds 
für die Entwicklung des ländlichen 
Raums: Hier investiert Europa in 
die ländlichen Gebiete.

MIT UNTERSTÜTZUNG VON BUND, LAND UND EUROPÄISCHER UNION
Oberösterreichische
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Alle Informationen zur Veranstaltung auf www.naturschauspiel.at
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